Jürgen Behrendt

28. Januar 1947

Jürgen Behrendt wird in Bochow Kreis Gross-Kreutz geboren

1963 / 64

Behrendt spielt in der A-Jugendmannschaft des TuS Hattingen

1964 / 65

Behrendt spielt als Verteidiger in der A-Jugendmannschaft des TuS Elsenroth in der Normalstaffel 3 Oberberg
11. Oktober 1964

In einem Spiel um den Mittelrheinpokal gewinnt die A-Jugend-Kreisauswahlmannschaft Oberberg in Bergneustadt gegen den Kreis Bonn mit 9:1. Von Beginn an zeigen sich die Hausherren ihren Gästen spielerisch weit überlegen. Viermal Werner Matz vom SSV 08 Bergneustadt, zweimal Wolfgang Träger vom VfL Gummersbach, Gerd Lange vom SSV 08, Klaus Reuber vom SSV Nümbrecht und Wolfgang Thiel vom SV Morsbach erzielen die Tore

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Elsenroth in seiner Staffel mit drei Punkten Vorsprung auf den TuS Homburg-Bröltal den 1. Tabellenplatz

1965 / 66

Spieler beim TuS Elsenroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Elsenroth mit sieben Punkten Rückstand auf den TSV Ründeroth den 2. Tabellenplatz

Spielzeit 1966 / 67

Behrendt spielt beim TuS Elsenroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

	4. September 1966

	1. Kreisklasse Oberberg (1. Spieltag)

	SSV Marienheide - TuS Elsenroth 3:5 (2:2)

	Adler, Karl Heinrich Mosblech

	Dobrowolski, Klein, Jürgen Behrendt

	0:1 (15.Eigentor)

0:2 Dobrowolski (30.)

1:2 Adler (Foulelfmeter)

2:2 Mosblech

2:3 Klein

2:4 Behrendt (Handelfmeter)

2:5 Dobrowolski

3:5 Schaaf (75.)


6. November 1966
Am 8. Spieltag der 1. Kreisklasse Oberberg trennt sich der TuS Elsenroth an der heimischen Kreuzheide vom SV Frömmersbach mit einem 2:2 unentschieden. Von Beginn an zeigen sich die Hausherren als spielerisch überlegen und erarbeiten sich eine Vielzahl guter Torchancen. Dabei scheitern sie jedoch immer wieder am sehr guten Gästetorwart Helmut Löhr. So reicht es letztendlich nach Toren von Behrendt und Schäfer nur zu einem Punkt

1967 / 68

Spieler beim TuS Elsenroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

1968 / 69

Spieler beim TuS Elsenroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

1969 / 70

Spieler beim TuS Elsenroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

7. September 1969

Am 2. Spieltag der 1. Kreisklasse Oberberg gewinnt der TuS Elsenroth auf heimischen Platz gegen den SSV Marienheide mit 4:1. Von Beginn an zeigen sich die Hausherren dem Aufsteiger in allen Belangen überlegen. Zweimal Klaas sowie Wossler und Behrendt erzielen die Tore zu diesem auch in dieser Höhe verdienten Sieg, zumal ihnen zwei weitere Tore wegen Abseitsstellung anerkannt wurden, und der Gegentreffer noch per Eigentor fiel

7. Juni 1970

In einem Freundschaftsspiel verliert eine Auswahlmannschaft aus den Vereinen Elsenroth, Bielstein und Drabenderhöhe vor 800 Zuschauer in Bielstein gegen den Regionalligisten Bayer 04 Leverkusen mit 1:10. Das Tor zum zwischenzeitlichen 1:3 erzielt der Bielsteiner Stürmer Hüller. Der ehemalige Elsenrother Hennecken sorgt mit zwei Toren in der Schlussphase für den Endstand. Bester Torschütze ist Karl-Heinz Brücken mit drei Toren.

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Elsenroth mit einem Punkt Rückstand auf den SSV Homburg-Nümbrecht den 2. Tabellenplatz

1970 / 71

Spieler beim TuS Elsenroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

Spielzeit 1971 / 72

Behrendt spielt beim TuS Elsenroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

	12. März 1972

	1.Kreisklasse Oberberg (20. Spieltag)

	SV Hermesdorf – TuS Elsenroth 0:3 (0:1)

	

	Jürgen Behrendt, Meissner

	Behrendt (2), Meissner (1)


In einem Freundschaftsspiel trennt sich die Kreisauswahlmannschaft Oberberg vor 500 Zuschauer im Wiehltalstadion von der Mittelrheinauswahl mit einem 1:1 unentschieden. Bereits in der 8. Spielminute gehen die Gäste nach einem Fehler von Ausputzer Peter Kessler. In der 30. Minute wird der Bergneustädter Reinhard Naß im Strafraum gefoult, sein Vereinskamerad Horst Semrau verwandelt zum gerechten 1:1 Ausgleich.

1972 / 73

Spieler beim TuS Elsenroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

1973 / 73

Behrendt ist Spielertrainer beim RS 19 Waldbröl in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der RS 19 Waldbröl mit dreizehn Punkten Vorsprung auf den TSV Ründeroth den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Bezirksliga Mittelrhein (5. Liga) auf

Spielzeit 1974 / 75

Behrendt ist Spielertrainer beim RS 19 Waldbröl in Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

27. Oktober 1974

Am 9. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der RS 19 Waldbröl an der Maibuche gegen den SSV 08 Bergneustadt knapp mit 1:2. Bereits in der 4. Spielminute verwandelt Spielertrainer Jürgen Behrendt einen Freistoß von Otto Pack zur 1:0 Führung für die Hausherren. In der 32. Minute schafft Erfried Martel völlig überraschend den Ausgleich. In der 81. Minute sorgt dann Pack mit einem Weitschuss für das letztlich entscheidende 2:1

24. November 1974

Im Halbfinale um den Kreispokal Oberberg verliert der RS 19 Waldbröl an der heimischen Maibuche gegen den Kreisligisten SV Sinspert-Wehnrath mit 1:2 nach Verlängerung. In der 27. Minute bringt Koch die Hausherren mit einem Freistoß aus 25 Metern mit 1:0 in Führung. In der 75. Minute schafft Werner Wagenknecht den verdienten Ausgleich. Dietmar Krumpholz sorgt dann in der 98. Minute mit seinem Tor zum 2:1 für die Entscheidung.

2. Februar 1975

Am 19. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein verliert der RS 19 Waldbröl an der heimischen Maibuche gegen den RSV Rath-Heumar mit 1:4. Von Beginn zeigen die Gäste ihre spielerische Überlegenheit auf und führen bereits frühzeitig mit 2:0. Unmittelbar vor der Pause schafft Brixius den Anschlusstreffer. Doch in der 60. Minute erhöhen die Gäste auf 3:1 und sorgen in der 73. Minute mit dem vierten Tor für den Endstand
	27. April 1975

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (29. Spieltag)

	RS 19 Waldbröl – SV Morsbach 4:1 (0:0)

	Helmut Pauli – Hoffmann, Alfred Wirths, Gerd Schneider, Hans-Helmut Klaus [ab 60. Wolfgang Klein], Theo Schneider, Brixius, Koch, Norbert Schwarz [ab 70. Jürgen Wilden], Jürgen Behrendt, Otto Pack

[Trainer: Jürgen Behrendt]

	Horst Heinz – Dieter Schmallenbach, Hans-Gerd Ernst [ab 46. Solbach], Fred Puhl [ab 65. Kluth], Muth, Alzer, Zimmermann, Weber, Günter Puhl, Friedhelm Fritz, Wolfgang Thiel

[Trainer: Friedhelm Fritz]

	1:0 Behrendt (47.)

1:1 Solbach (48.)

2:1 Pack

3:1 Klein

4:1 A. Wirths


Spielzeit 1975 / 76

Behrendt ist Spielertrainer beim RS 19 Waldbröl in Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 3 (5. Liga)

	12. Oktober 1975

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 3 (7. Spieltag)

	RSV Rath-Heumar – RS 19 Waldbröl 2:2 (1:1)

	Roggendorf, Wischnewski

	Norbert Buhl

[Trainer: Jürgen Behrendt]

	0:1 Buhl (30.)

1:1 Roggendorf

1:2 Buhl (55.)

2:2 Wischnewski (75.)


	19. Oktober 1975

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 3 (8. Spieltag)

	RS 19 Waldbröl – SSV Nümbrecht 2:3 (1:1)

	Günter Strewe – Vogt, Hoffmann, Gerhard Wirths, Jürgen Tews, Alfred Wirths, Jürgen Behrendt, Otto Pack, Norbert Schwarz [ab 79. Fuchs], Bernd Hannes, Koch [ab 52. Puhl]

[Trainer: Jürgen Behrendt]

	Reinhold Baum – Klaus Pitsch, Werner Putzig, Fredi Hennecken, Rainer Scheffels, Ditmar Dederichs, Klaus Hein, Rolf Weber, Lothar Rohsiepe [ab 71. Arno Vorländer], Gerd Grümer, Holger Sohn

[Trainer: Fredi Hennecken]

	1:0 A. Wirths (7. Elfmeter)

1:1 Grümer (36.)

1:2 Hennecken (85. Freistoß)

2:2 Vogt (86.)

2:3 Hein (88.)

	Nach dem Spiel kam es zu tumultartigen Szenen zwischen Waldbröler Spielern und Betreuern der Nümbrechter, wobei nach Ansicht der Gäste einem Beteiligten ins Gesicht geschlagen wurde

	600 Zuschauer auf dem Waldbröler Sportplatz an der Maibuche


	30. November 1975

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 3 (13. Spieltag)

	TuS Untereschbach – RS 19 Waldbröl 5:1

	Neitzel, Neu, Fahner

	Günter Strewe – Schneider, Gerhard Wirths, Hoffmann, Günter Hänscheid, Otto Pack, Koch, Norbert Buhl, Schmidt, Bernd Hannes, Jürgen Behrendt

	0:1 Buhl (17.)

1:1 Neitzel

2:1 Neu

3:1 Neitzel

4:1 Neitzel

5:1 Fahner (Foulelfmeter)


28. März 1976

Am 27. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der RS 19 Waldbröl beim FC Spich mit 7:0. In der 11. Minute zeigt der Spicher Torwart Theo Pütz beim Kopfballtreffer von Hänscheid eine Unsicherheit, und diese Unsicherheit überträgt sich in der Folgezeit auf die gesamte Mannschaft. So kommen die Gäste immer wieder zu einfachen Toren. Jeweils dreimal treffen Norbert Buhl und Hänscheid und einmal Koch.

Spielzeit 1976 / 77

Behrendt ist Spielertrainer beim RS 19 Waldbröl in Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

	6. März 1977

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 2 (23. Spieltag)

	SV Schlebusch – RS 19 Waldbröl 4:1 (2:0)

	Vetter, Tomaschewski, Esser

	Helmut Pauli [ab Engelbertz] – Fuchs, Manfred Schmidt, Hoffmann, Jürgen Tews, Udo Krauß, Alfred Wirths, Manfred Seinsche, Norbert Buhl, Gerhard Wirths [ab Frank Nohl], Klaus

[Trainer: Jürgen Behrendt]

	1:0 Vetter

2:0 Tomaschewski

2:1 Nohl (55.)

3:1 Vetter (75.)

4:1 Esser (80.)


Spielzeit 1977 / 78

Behrendt ist Spielertrainer beim VfR Marienhagen in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

	18. September 1977

	1. Kreisklasse Oberberg (4. Spieltag)

	TSV Ründeroth – VfR Marienhagen 2:2 (2:2)

	Bubenzer, Peter Elend, Ufer

	Jürgen Behrendt, Klein

[Trainer: Jürgen Behrendt]

	0:1 Behrendt (4.)

0:2 Klein (9.)

1:2 Bubenzer

2:2 Elend


	2. Januar 1978

	1. Kreisklasse Oberberg (15. Spieltag)

	VfR Marienhagen – BV 09 Drabenderhöhe 1:3 (1:2)

	Reiner Nähring, Jürgen Behrendt
[Trainer: Jürgen Behrendt]

	Rüdiger Hackländer
[Trainer: Jürgen Thönes]

	0:1 Hackländer (5.)

0:2 (Handelfmeter)

1:2 Behrendt 

1:3 (46.)


1978 / 79

Spielertrainer beim VfR Marienhagen in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

Spielzeit 1979 / 80

Behrendt spielt als Verteidiger beim SSV 08 Bergneustadt in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

	5. August 1979

	Freundschaftsspiel (Endspiel Turnier in Nümbrecht)

	SSV Nümbrecht – SSV 08 Bergneustadt 1:3 (1:2)

	Reinhold Baum [ab 46. Dieter Hertrampf] – Alfred Wirths, Werner Putzig, Fredi Hennecken, Wolfgang Becker, Wilfried Jansen, Friedhelm Schöneborn [Klaus Hein], Hans Kampa, Jürgen Neumann, Lothar Rohsiepe
[Trainer: Klaus Reuber]

	Frank Winkler – Horst Mießner, Jörg Haselbach, Anton Schotok, Siegfried Hammer, Helmut Naß, Reinhard Naß, Gerd Buschmann, Jürgen Behrendt, Erfried Martel, Michael Schwirten, Bernd Hannes [Dieter Joost, Reinhard Vogt]
[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	1:0 Hennecken (Freistoß)

1:1 Martel (Elfmeter)

1:2 Martel

1:3 Joost

	Das Spiel fand auf dem Nümbrechter Sportplatz auf dem Hömerich statt


	26. August 1979

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (1. Spieltag)

	SSV 08 Bergneustadt – SV Schlebusch 1:1 (0:1)

	Frank Winkler – Jürgen Behrendt, Helmut Naß, Siegfried Hammer, Horst Mießner, Jörg Haselbach, Lothar Haselbach, Erfried Martel, Anton Schotok [ab 46. Reinhard Naß], Gerd Buschmann, Dieter Joost [ab 60. Juan Lopez]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Bronich

	0:1 Bronich (32.)

1:1 Martel (60.)


	28. Oktober 1979

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (10. Spieltag)

	SV Refrath – SSV 08 Bergneustadt 0:0

	Freddy Lingen – Felix Kirchgäßler, Röser

[Spielertrainer: Peter Surbach]

	Frank Winkler – Helmut Naß, Siegfried Hammer, Reinhard Vogt, Horst Mießner, Lothar Haselbach, Jörg Haselbach, Anton Schotok [ab 80. Juan Lopez], Jürgen Behrendt, Gerd Buschmann, Dieter Joost [ab 70. Reinhard Naß]

	Fehlanzeige 


6. Januar 1980

Im Halbfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der SSV 08 Bergneustadt beim A-Kreisligisten FC Aggertal knapp mit 1:0. Aufgrund der äußerst schlechten Platzverhältnisse kommt ein Spiel zustande, dass größtenteils vom Kampf und Einsatzwillen geprägt ist. Joost bringt die Gäste in der ersten Halbzeit mit 1:0 in Führung. Zwar bestimmen die Hausherren in der Folgezeit das Spiel, scheitern jedoch immer wieder an der gut stehendenden Abwehr.

23. April 1980

Im Endspiel um den Kreispokal gewinnt der SSV 08 Bergneustadt vor 200 Zuschauer in Gummersbach gegen den A-Kreisligisten SSV Marienheide knapp mit 3:2. Nach einer halben Stunde führt der Landesligist nach Toren von Buschmann und Sczotok bereits mit 2:0. Zwar gelingt dem Kreisligist in der 55. Minute durch Raiola der Anschluss, doch Heuel stellt den alten Abstand wieder her. Mit dem Schlusspfiff erzielt Keilhack noch das 2:3.

1. Juni 1980

In der 1. Runde um den Mittelrheinpokal gewinnt der SSV 08 Bergneustadt auf heimischen Platz gegen den Kölner Kreisligisten Adler Dellbrück nach Verlängerung knapp mit 2:1. zur Pause führen die Gäste nach einem Tor aus der 20. Minute überraschend mit 1:0. In der 70. Minute schafft Behrendt den Ausgleich. Trotz vieler weiterer guter Chancen dauert es bis zur 95. Minute, ehe Joost das letztlich entscheidende 2:1 erzielt.

	8. Juni 1980

	Mittelrheinpokal (Achtelfinale)

	FC Niederembt – SSV 08 Bergneustadt 5:0 (3:0

	Herbert Laumen, Dieter Becker, Heiartz, Meul

	Frank Winkler – Horst Mießner, Siegfried Hammer, Jörg Haselbach [ab 46. Jürgen Behrendt], Lothar Haselbach, Anton Schotok, Otto Pack, Dieter Joost, Gerd Buschmann, Juan Lopez [ab 46. Jürgen Buhl], Ludger Heuel

	1:0 Laumen (12.)

Meul (2)

Heiartz (1)

5:0 Becker

	Schiedsrichter: Siegfried Gillesen (Hoengen)


Spielzeit 1980 / 81

Behrendt ist Spielertrainer beim SSV 08 Bergneustadt in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

	12. April 1981

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (26. Spieltag)

	SSV 08 Bergneustadt – TuS Marialinden 2:4 (0:2)

	Ralf Schröter – Jörg Haselbach, Rainer Schellschmidt, Mesud Gazibara [ab 65. Robert Gubo], Reinhard Naß, Eloy Alvarez [ab 40. Jürgen Behrendt], Gerhard Steffen, Erfried Martel, Hanscheid, Ingo Osberghaus, Siegfried Gösselkeheld

[Trainer: Jürgen Behrendt]

	Frank Winkler – Gerd Höck, Hans-Gerd Spars, Alfred Schürmann, Fritz Wilhelm, Manfred Klein, Rainer Petermann, Siggi Hoffstadt, Gerd Buschmann [ab 60. Andreas Clemens], Frank Gillen, Ralf Castenholz

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	0:1 Buschmann

0:2 Buschmann

1:2 Gösselkeheld

1:3 Wilhelm (60. Handelfmeter)

1:4 Petermann (75.)

2:4 Osberghaus

	Kurz vor Schluss erhielt der Bergneustadter Spieler Behrendt nach einem Revanchefoul an den Marialindener Petermann die Rote Karte


Spielzeit 1981 / 82

Behrendt ist Spielertrainer beim SV 02/29 Morsbach in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

	30. August 1981

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (1. Spieltag)

	SV Morsbach – TSV Ründeroth 1:3 (0:2)

	Lothar Steiger – Ralf Eiteneuer [ab 60. Dieter Zimmermann], Dieter Schmallenbach, Günter Puhl, Bernd Schlechtingen, Johannes Puhl, Peter Schuh, Thomas Wagner, Werner Dick, Wolfgang Braun, Bernd Schneider

[Spielertrainer: Jürgen Behrendt]

	Hasso Schöning – Peter Elend, Friedhelm Baer, Hennes Burger, Horst Bubenzer, Jörg Dohmann, Wolfgang Träger, Rainer Miebach, Uwe Lutter, Klaus-Dieter Stenzel, Stefan Lang [ab 15. Thomas Schumacher]

[Spielertrainer: Wolfgang Träger]

	0:1 Dohmann (22. Freistoß)

0:2 Dohmann

1:2 Dick (63.)

1:3 U. Lutter (87.)


8. April 1982

Am 26. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein gewinnt der SV Morsbach auf heimischen Platz gegen den TSV Seelscheid mit 2:0. In der 20. Spielminute bringt Mittelfeldregisseur Johannes Puhl die Hausherren mit 1:0 in Führung. In der Folgezeit erspielen sie sich Chance auf Chance, die jedoch, teils leichtfertig, vergeben werden, wobei sich besonderes Wolfgang Braun hervortut. So benötigen sie schon ein Eigentor der Gäste zum entscheidenden 2:0 

Spielzeit 1982 / 83

Behrendt ist Spielertrainer beim Morsbach in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

	8. Mai 1983

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (29. Spieltag)

	SV Frielingsdorf – SV Morsbach 2:1 (2:1)

	Udo Sonnenberg – Schmidt, Siegfried Klein, Heinz-Peter Grignard, Günter Bikowski, Andreas Frielingsdorf, Wagenknecht, Wilfried Dörmbach, Harald Winterberg, Stephan Menzel, Frank Frielingsdorf [Gerd Hebel, Ata Vlachos]

	Frank Engelberth – M. Schneider, Rainer Zimmermann, Ralf Eiteneuer, Bernd Schlechtingen, Bernd Schneider, Frank Utsch, Thomas Wagner, Andreas Puhl, Jürgen Behrendt, Wolfgang Braun
[Trainer: Jürgen Behrendt]

	1:0 Winterberg (5.)

2:0 Bikowski (15.)

2:1 Braun


Spielzeit 1983 / 84

Spielertrainer beim SV Morsbach in der Bezirksliga Mittelrhein (6. Liga)

9. August 1983

In einem Freundschaftsspiel verliert der verstärkte SV Morsbach vor 300 Zuschauer auf heimischen Platz gegen den griechischen Erstligisten Iraklis FC Saloniki mit 0:3. In der vom früheren Schalker Spieler Friedel Rausch trainierten Mannschaft stehen acht griechische und ein jugoslawischer Nationalspieler. Trotzdem halten sich die reinen Amateure gegen die im Trainingslager befindlichen Gäste recht wacker, zur Halbzeit steht es erst 0:1

6. April 1984

Die Verantwortlichen des BSV Bielstein sind dagegen bei der Suche nach einem Nachfolger von Günter „Üni“ Mörchen schon fündig geworden; Jürgen Behrendt, der im Augenblick noch in Diensten des SV Morsbach steht, wird die BSV-Kicker in der nächsten Saison trainieren; „auch im Falle eines Abstiegs“, wie BSV-Fußballchef Manfred Naaf betonte.

6. April 1984

Den Verantwortlichen des SSV Wildbergerhütte ist der BSV Bielstein zuvor gekommen, denn Jürgen Behrendt war neben Wolfgang Becker, der bekanntlich dem TuS Eckenhagen sein Ja-Wort gab, der Wunschkandidat für den Vereinsvorsitzenden Dr. Helmut Becheim. Nach vierjähriger Tätigkeit wird Paul-Rainer Lutz (40) seine Ankündigung, zum Saisonende seine Trainertätigkeit beim SSV zu beenden, wahrmachen. Der frühere Lizenzspieler möchte einmal ein Jahr Pause vom Fußball machen, anderseits ist bekannt, daß sich Paul-Rainer Lutz über Mangel an interessanten Angeboten nicht beklagen braucht. Besonders bei Vereinen aus dem Siegener Raum (u.a. SV Niederfischbach) hat der Name Paul-Rainer Lutz einen guten Klang.

	8. April 1984

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (26. Spieltag)

	SV Morsbach – SC Köln-Nord 4:3 (2:0)

	Frank Engelberth – Ralf Eiteneuer, Rainer Zimmermann, Dieter Schmidt, Bernd Schlechtingen, Bernd Schneider [ab 70. Karl-Josef Quast], Frank Rastätter, Thomas Wagner, Wolfgang Braun, Jürgen Behrendt, Volker Küchemann

	Steinhübel, Kaumanns, Becker, Schindel

	1:0 Küchemann (23.)

2:0 Braun (40.)

3:0 Braun (52.)

4:0 Rastätter

4:1 Steinhübel (67.)

4:2 Kaumanns (81.)

4:3 Becker (87. Handelfmeter)

	Beim Stand von 2:4 erhält der Kölner Spielführer Schindel wegen Meckerns die Rote Karte


	15. April 1984

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (27. Spieltag)

	Sportfreunde Köln 93 – SV Morsbach 4:1 (3:0)

	Hertig, Fröhlich, Kütter, Sander

	Frank Engelberth – Ralf Eiteneuer, Rainer Zimmermann, Dieter Schmidt, Bernd Schlechtingen, Karl-Josef Quast [ab 29. Bernd Schneider], Frank Rastätter [ab 46. Schmallenbach], Thomas Wagner, Wolfgang Braun, Jürgen Behrendt, Volker Küchemann
[Trainer: Jürgen Behrendt]

	1:0 Hertig (10.)

2:0 Fröhlich (25.)

3:0 Kütter (28.)

4:0 Sander (82.)

4:1 Wagner (84. Foulelfmeter)


Spielzeit 1984 / 85

Behrendt ist Trainer der Reservemannschaft des BSV Bielstein in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 2 (8. Liga)

[die eigentliche Reservemannschaft spielt ebenfalls in der Kreisliga B Oberberg, jedoch in der Staffel 1. So hat man vor dieser Spielzeit die Bezeichnungen getauscht, weil der Verein hofft, dass die Aufstiegschancen in dieser Staffel besser sind]

	2. September 1984

	Kreisliga B Oberberg, Staffel 2 (1. Spieltag)

	BV 09 Drabenderhöhe 2 – BSV Bielstein 2:2 (1:1)

	Arnold Truetsch

	[Trainer: Jürgen Behrendt]

	1:0 Arnold Truetsch (25.)


Am Ende dieser Spielzeit belegt die Reservemannschaft des BSV Bielstein in ihrer Staffel mit acht Punkten Vorsprung auf die Reserve des RS 19 Waldbröl den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Kreisliga A Oberberg (7. Liga) auf

1985 / 86

Trainer beim BSV Bielstein in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

Spielzeit 1986 / 87

Behrendt ist Spielertrainer beim BSV Bielstein in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

28. September 1986

Am 6. Spieltag der Kreisliga A Oberberg verliert der BSV Bielstein auf heimischen Platz gegen die Reservemannschaft des SSV Marienheide mit 0:2. Nach einer torlosen ersten Halbzeit unterläuft Spielertrainer Behrendt ein grober Fehler, der zum 0:1 durch Schwirten führt. Die Hausherren müssen nunmehr die Deckung öffnen und werden in der Schlussphase durch Zerhusen klassisch ausgekontert.
12. Juni 1987

Beim BSV Viktoria Bielstein hatte Trainer Jürgen Behrendt seine Vertragsverlängerung an eine Erweiterung des Kaders verknüpft. Besonders im Angriff war die Spielerdecke einfach zu dünn, das soll wieder anders werden. Vom VfR Wipperfürth wechselt Stürmer Thorsten Köser zur Viktoria. Karl-Heinz Casper (26) kehrt vom PSV Köln wieder zu seinem alten Verein zurück und soll im offensiven Mittelfeld zum Zuge kommen.

Gleich im Packet ist Behrendt beim SSV Homburg-Bröltal fündig geworden. Seine drei Neffen Frank, Andreas und Thomas Engelbert stehen bereits im Wort und dürften die personellen Probleme endgültig aus dem Weg räumen.
Spielzeit 1988 / 89

Behrendt ist Trainer bei TuRa Dieringhausen in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

	25. September 1988

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Spieltag)

	SV Frielingsdorf – TuRa Dieringhausen 2:2 (2:1)

	Andreas Schulz – Frank Gartz, Olaf Krause, Michael Heitz, Alfred Bonner, Uwe Alefelder, Wilfried Dörmbach [ab 40. Siegfried Klein], Stefan Menzel, Michael Miebach, Rainer Miebach [ab 60. Hans-Jürgen Berges], Peter Schaubode

[Trainer: Peter Schaubode]

	Christian Reinelt – Arnold Truetsch, Andreas Lenger, Uwe Funke, Michael Reinelt, Frank Zander, Andreas Küchemann, Joachim Schlechtingen, Frank Truetsch, Rinaldo Murgia, Frank Engelbert [Thomas Engelbert, Maik Hensel]

[Trainer: Jürgen Behrendt]

	1:0 Schaubode (2.)

2:0 Miebach (10.)

2:1 Truetsch

2:2 Engelbert


19. März 1989

Am 22. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein gewinnt die TuRa Dieringhausen am heimischen Hammerhaus gegen den SSV Overath knapp mit 1:0. Bereits in der 14. Spielminute erzielt Rinaldo Murgia aus dem Gewühl heraus das letztlich entscheidende 1:0. Als es in der 85. Minute noch einmal richtig eng wird, wechselt sich der 42-jährige Spielertrainer Jürgen Behrendt selber ein. Bester Spieler auf dem Platz ist hingegen Gästetorwart Waldbauer

Am Ende dieser Spielzeit ist die TuRa Dieringhausen in ihrer Staffel punktgleich mit dem SSV 08 Bergneustadt und dem SV Frielingsdorf. Gegenüber Bergneustadt hat die TuRa die deutlich schlechtere Tordifferenz, gegenüber Frielingsdorf ist die Tordifferenz zwar gleich (-13), man hat jedoch zwei Tore (37-39) weniger erzielt. Daher belegt die TuRa den drittletzten Tabellenplatz und muss damit in die Kreisliga A Oberberg (7. Liga) absteigen

1989 / 90

Trainer bei TuRa Dieringhausen in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

1990 / 91

Behrendt ist Trainer beim SSV Wildbergerhütte in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

14. Oktober 1990

Am 8. Spieltag der Kreisliga A Oberberg verliert der SSV Wildbergerhütte beim SSV Nümbrecht mit 1:4. Bereits in der 2. Minute bringt Frank Engelbert die Hausherren mit 1:0 in Führung. Jörn Heinrichs, Markus Lang und Frank Engelbert sorgen bei einem Gegentreffer von Rainer Idel für den Endstand. Als Gästetorwart Hennrich Mitte der zweiten Halbzeit wegen Kreislaufprobleme ausgewechselt werden muss, stellt sich Trainer Behrendt ins Tor

1994 / 95

Behrendt ist Trainer der Reservemannschaft des SV Hermesdorf in der Kreisliga C Oberberg C Staffel 3 (10. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt die Reservemannschaft des SV Hermesdorf in seiner Staffel mit einem Punkt Vorsprung auf den SSV Denklingen den ersten Tabellenplatz und steigt damit in die Kreisliga B Oberberg (9. Liga)

28. Mai 1995

Am 14. Spieltag in der Aufstiegsrunde der Kreisliga A spielt der SV Hermesdorf bei der SpVg Dümmlinghausen 1:1 unentschieden. Der wegen der Mannschaftstour der ersten Mannschaft mit der zweiten angetretenen SV Hermesdorf zeigt dem Meisterschaftsfavoriten einen großen Kampf. Angeführt von Libero Behrendt gehen sie nach einem Eigentor von Fettich sogar mit 1:0 in Führung. Erst in der 70. Minute gelingt Geusa der Ausgleich.

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SV Hermesdorf in der Aufstiegsrunde, punktgleich mit dem VfL Gummersbach, den ersten Tabellenplatz. Aufgrund der um ein Tor schlechteren Tordifferenz wird Hermesdorf jedoch nur Vizemeister.

1995 / 96

Trainer beim SV Hermesdorf in der Kreisliga A Oberberg, Staffel 2 (8. Liga)

26. September 1995

Behrendt tritt mit sofortiger Wirkung von seinem Amt als Trainer zurück. „Das Verhältnis zur Mannschaft stimmte von Anfang an nicht, aber nach fünf Spieltagen ist es sicher noch nicht zu spät, um die Aufstiegsrunde zu erreichen.“

1998 / 99

Behrendt ist Spielertrainer beim SSV Denklingen in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 2 (9. Liga)

Dezember 1998

Behrendt wird vom Vorstand  vorzeitig aus seinem Vertrag entlassen

11. Januar 1999

Behrendt wird als Nachfolger des zurückgetretenen Uwe Alefelder neuer Trainer beim TuS Elsenroth in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Elsenroth in seiner Staffel mit 14 Punkten Rückstand auf den TuS Wiehl, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den drittletzten Tabellenplatz und muss damit in die Kreisliga A Oberberg (8. Liga) absteigen

22. Januar 2008

Jürgen Behrendt verstirbt an den Folgen einer schweren Krankheit

Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Landesliga Mittelrhein
	
	
	SSV 08 Bergneustadt

	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	RS 19 Waldbröl

	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	SV Morsbach

	Bezirksliga Mittelrhein
	1
	0
	TuRa Dieringhausen

	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Elsenroth

	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	RS 19 Waldbröl

	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	VfR Marienhagen

	Kreisliga A Oberberg
	
	
	Viktoria Bielstein

	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SV Hermesdorf

	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SSV Wildbergerhütte

	Kreisliga B Oberberg
	
	
	SSV Denklingen

	Normalstaffel Oberberg
	
	
	TuS Elsenroth A-Jgd.

	
	
	
	TuS Hattingen Jgd.

	Mittelrheinpokal
	
	
	SSV 08 Bergneustadt

	Kreispokal Oberberg
	
	
	RS 19 Waldbröl

	Kreispokal Oberberg
	
	
	SSV 08 Bergneustadt


	
	
	
	
	

	1963 / 64
	
	
	
	TuS Hattingen Jgd.

	1964 / 65
	Normalstaffel Oberberg
	
	
	TuS Elsenroth A-Jgd.

	1965 / 66
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Elsenroth

	1966 / 67
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Elsenroth

	1967 / 68
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Elsenroth

	1968 / 69
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Elsenroth

	1969 / 70
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Elsenroth

	1970 / 71
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Elsenroth

	1971 / 72
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Elsenroth

	1972 / 73
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Elsenroth

	1973 / 74
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	RS 19 Waldbröl

	1974 / 75
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	RS 19 Waldbröl

	1975 / 76
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	RS 19 Waldbröl

	
	
	
	
	

	Spie/Trai
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	1976 / 77
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	RS 19 Waldbröl

	1977 / 78
	1. Kreisklasse Oberberg
	1
	1
	VfR Marienhagen

	1978 / 79
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	VfR Marienhagen

	
	
	
	
	

	Spieler
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	1979 / 80
	Landesliga Mittelrhein
	29
	7
	SSV 08 Bergneustadt

	
	
	
	
	

	Spie/Trai
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	1980 / 81
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	SSV 08 Bergneustadt

	1981 / 82
	Bezirksliga Mittelrhein
	26
	3
	SV Morsbach

	1982 / 83
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	SV Morsbach

	1983 / 84
	Bezirksliga Mittelrhein
	2
	0
	SV Morsbach

	1984 / 85
	Kreisliga B Oberberg
	
	
	BSV Bielstein

	1985 / 86
	
	
	
	

	1986 / 87
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	Viktoria Bielstein

	1987 / 88
	
	
	
	

	1988 / 89
	Bezirksliga Mittelrhein
	1
	0
	TuRa Dieringhausen

	1989 / 90
	
	
	
	

	1990 / 91
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SSV Wildbergerhütte

	1991 / 92
	
	
	
	

	1992 / 93
	
	
	
	

	1993 / 94
	
	
	
	

	1994 / 95
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SV Hermesdorf

	1995 / 96
	
	
	
	

	1996 / 97
	
	
	
	

	1997 / 98
	
	
	
	

	1998 / 99
	Kreisliga B Oberberg
	
	
	SSV Denklingen
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